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EDITORIAL

Chefredakteur FM DAS LOGISTIK-MAGAZIN

Die Europalette und der Euro

Normen setzen sich immer dann durch, wenn sie sinnvoll
sind – und wenn Industrie, Handel und Dienstleistungs-

gewerbe einen Standard dringend benötigen. So war es auch
vor mehr als 40 Jahren. Mit dem wirtschaftlichen Aufschwung
seit Anfang der 50er Jahre setzte sich in Deutschland und Eu-
ropa die Erkenntnis durch, dass ein zunehmender  Güteraus-
tausch auch eine Standardisierung der Ladungsträgermaße
nach sich ziehen muss. Heute kommt der Richtgröße 800 x
1200 Millimetern eine fast schon magische Bedeutung zu. 

Diese Maße der Europalette sind bestimmend für ganze
Logistiksysteme. Behälterhersteller gestalten die Dimen-

sionen ihrer Boxen kompatibel zum Grundmaß des europawei-
ten Standards. Die Gabeln von Staplern sind in Länge und
Breite an das Euromaß angepasst. Die Konstruk tion des Fahr-

zeugs insgesamt hat einen engen Be-
zug zu Länge und Breite des Stan-
dard-Ladungsträgers.

Ähnliches gilt für Fördertechnik-
strecken und für konventionelle

und automatische Lagertechnik -
systeme: Entweder sie sind direkt für
die Europalette konzipiert, oder aber
für Ladungsträger mit aus ihr abge-
leiteten Maßen. Auch die Transport-

logistik ist auf die Europalette ausgerichtet – schließlich sol-
len möglichst viele von ihnen in einen Lkw oder einen Güter-
waggon passen. Spediteure fahren nicht gerne Luft spazieren. 

Grenzüberschreitende eurpäische Landverkehre und 
Logistiksysteme werden deutlich erleichtert durch ein-

heitliche Standards bei Ladungsträgern. Fast könnte man die
Europalette einen Wegbereiter des Euro nennen. Ein einheit -
licher Wirtschaftsraum, gekennzeichnet durch immer dichter
geknüpfte Logistiknetzwerke, verlangt nach austauschbaren
oder zumindest gleichmaßigen Ladungsträgern – und schließ-
lich nach einer einheitlichen Währung. Und seltsam: In 
Ländern wie Großbritannien, die den Euro nicht wollen, stieß
auch die Europalette auf mäßiges Interesse.  
Siehe hierzu auch den FM-Trendbericht ‚Paletten‘ ab Seite 28.
Viel Spaß beim Lesen. 

Hans-Martin Piazza
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Der Flurförderzeugemarkt
zeigt katastrophale Rück-
gänge in Nordamerika,
deutliche Einbrüche in Euro-
pa und eine moderate
Marktschwäche in Asien.
Diese nach den vergangenen
Rekordjahren negative Ent-
wicklung ist an der Junghein-
rich AG nicht vorübergegan-
gen. Doch die Verantwortli-
chen des Hamburger
Intralogistik anbieters bre-
chen nicht in Panik aus, son-
dern stärken ihre Marktprä-
senz mit neuen Modellen
und intensivieren
ihre Aktivitäten
in der System-
technik. 

Rund 60•000 Packstücke ver-
lassen täglich das Lager von
Ingram Micro in Straubing –
bereitgestellt aus 25•000 ver-
schiedenen Artikeln, die auf
einer Fläche von 80•000 m²
lagern. Viastore unterstützt
Ingram Micro dabei mit
dem Warehouse-Manage-
ment-System Viadat. Dieses
steuert die Lagerprozesse
effizient und
passt sich den
Logistik-Be -
dürfnissen an. 

ZUM TITELBILD
Die Sinsheimer Unternehmensgruppe Gebhardt ist seit
mehr als 50 Jahren bekannt als Lieferant hochwertiger För-
dertechnikkomponenten. Nach der Übernahme der Firma
Sandt in Pirmasens hat sich das Fertigungsprogramm noch

zusätzlich ausge-
weitet. Doch das
Unternehmen hat
die Zeichen der
Zeit erkannt und
tritt seit einigen
Jahren auch als
Generalunterneh-
men für die
schlüs selfertige
Übergabe ganzer
Logistikzentren
am Markt auf. Zu
diesem Zweck
wurden die Aktivi-
täten auf dem Ge-
biet der Informa-
tionstechnik ver-
stärkt und eine
Tochter für Steue -
rungstechnik und
Software
neu ge-
gründet.
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Kontraktlogistik gehört zu den dynamischsten Bereichen der BLG
Logistics Group. Seit 1. Oktober 2008 betreuen die Bremer das
Logistikzentrum von Griesson – de Beukelaer (GdB) in
Koblenz. Von dieser Anlage aus erfolgt die europaweite
Distribution der hochwertigen GdB-Erzeugnisse. 60
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